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Juni 2007 Ab Ende 2008 wird die Strassenbahn nach Böfingen fahren. Die Verlängerung der Linie 1 von
der Donauhalle nach Böfingen wurde am 21. März 2007 vom Ulmer Gemeinderat beschlossen.
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Die Regionalen Planungsgruppen
(RPGs) sind nach einem Gemeinderats-
beschluss in den fünf großen Stadtteilen
Ulms entstanden, um durch bürger-
schaftliches Engagement im Dialog mit
Stadtverwaltung und Gemeinderat die
Lebensqualität im Stadtteil zu erhalten
und zu verbessern. Auch in der RPG
Böfingen arbeiten Bewohnerinnen und
Bewohner ehrenamtlich für dieses Ziel.
Alle Böfinger Bürgerinnen und Bürger
sind herzlich willkommen mit An-
liegen, Ideen, Problemen und vor allem
auch Mitarbeit. Rufen Sie uns an oder
kommen Sie zu unseren Treffen!
Nächstes Treffen: Donnerstag, 19. Juli
2007 um 17 Uhr in der Grundschule
am Eichenplatz, Eichengrund 47.

v.l.n.r.: Foos, Schäfle, Krien, Lassernig               Foto: Finkele

Sprecher der RPG Böfingen:
Dr. Rottraud Schäfle, Eichenhang 47
89075 Ulm, T. 267884, F. 403 9754
Rottraud.Schaefle@t-online.de
Dipl. Ing. Karl Foos,
Brandenburgweg 105, 89075  Ulm 
T. 262168, F. 1767395
Prof. Dipl.-Ing. Fritz Krien
Ostpreußenweg 49, 89075 Ulm
T. 267251, F. 1767376
krien@hs-ulm.de 

Stadtteil-Koordinatorin:
Gudrun Lassernig, Haslacher Weg 89
89075 Ulm, T. 161-5170, F. 161-80-5170
g.lassernig@ulm.de

Das Stadtteiljubiläum am 7. 7. 2007
„Böfingen, immer auf der Höhe!“ 

Liebe Böfinger, 
bald ist es soweit: am 7. Juli feiern wir
ein Fest zum 50-jährigen Bestehen des
Stadtteils. Ich lade Sie herzlich ein, an
diesem Tag dabei zu sein. Die Einzel-
heiten finden Sie in einem ausführli-
chen Faltblatt, das gleichzeitig mit dem
bürger blättle verteilt wird und das auch
im Bürgertreff erhältlich ist. 
Mit Trommeln, Ansprachen und Se-
genswünschen beginnt das Fest an der
katholischen Kirche ‚Guter Hirte’ um
10 Uhr. Anschließend führen die Trom-
meln zum Einkaufszentrum, wo gegen
11:15 Uhr eine Erinnerungsstele enthüllt
wird, begleitet von Gesang der Schulchö-
re. Danach folgt das Bürgerfest mit Be-
wirtung und Beiträgen vieler Gruppen
aus Böfingen: Tanz, Musik, Sport, Ae-
robic, Folklore, HipHop, Gesang. Für
die Kinder gibt es  Karussell, Bewe-
gungs-Parcours, Tischkicker, Tombola
und Überraschungen.
Die ev. Auferstehungsgemeinde organi-
siert ihren Dritten Künstler- und Kunst-
handwerkermarkt und bietet Kaffee mit
Kuchen an. Im VfL finden sportliche
Veranstaltungen für Jung und Alt statt. 
Die Gustav-Werner-Schule feiert am
selben Tag ihr 30-jährigen Jubiläum.
Danach folgt um 19 Uhr vor dem Böfin-
ger Schlössle die Übergabe der neuen
Wege im Schlossgarten als Geburtstags-
geschenk der Stadt Ulm und um 19:30
als Abschluss und kultureller Höhe-
punkt eine Serenade mit dem Ulmer Sa-
xofonquartett. Dabei werden auch zwei
Stücke des Böfinger Komponisten Gün-
ter Buhles aufgeführt. Dazu gibt es Ge-
tränke und kleine Leckerbissen.
Viele habe mitgedacht und mitgearbeitet,
andere haben durch Spenden unterstützt.
Ihnen allen gilt unser herzlicher Dank!
Bis bald, bis zum 7. 7. 07

Rottraud Schäfle

Neuer PC fürs “blättle”  gestiftet
Als großzügiger Mäzen hat Hr. Ernst
Wilken der RPG einen neuen leistungs-
fähigen PC für die Erstellung des “bö-
finger bürger blättles” gestiftet. Das
wird die Arbeit künftig wesentlich er-
leichtern. Wir danken herzlich. kri
Sponsoren gesucht für das Bürgerfest
Da die RPG über sehr wenig eigenes
Geld verfügt, appellieren wir nochmals
an alle Bürgerinnen und Bürger, uns
beim Bürgerfest mit einer Spende zu
unterstützen. kri
Helfer gesucht für Auf- und Abbau
Beim Bürgerfest wird das EKZ mit
Biertischen und Bierbänken möbliert.
Dafür brauchen wir noch Helfer für je-
weils ein bis zwei Stunden. kri
Der Böfinger Schlossgarten
Die von der RPG angeregten Wege im
Schlossgarten südlich des Böfinger
Schlössles und auch die Verbindungen zur
Böfinger Halde sind fertiggestellt und

werden bereits von vielen Spaziergängern
genutzt. Ideen und Vorplanung stammen
von dem Initiator, Hr. Foos, sowie von Fr.
Wormbs und Hr. Krien. Wir danken der
Stadt Ulm für die Finanzierung und insbe-
sondere den Herren Leichtle und Patz-
wahl für die engagierte Umsetzung.
Gehen Sie im Schlossgarten spazieren,
Sie werden sehen, wie schön er ist.        rs
Stifter für Bänke und Bäume
Für 7 Bänke und 3 Bäume an den neuen
Wegen im “Schlossgarten” haben sich
bereits Stifter gefunden. Wir freuen uns
sehr. Noch 2 Bänke, einige Birken und
Wildbirnen warten auf einen großherzi-
gen Stifter. Wie wär’s? kri

böfinger

bürger
Regionale
Planungs-

gruppe

Hähnchen, Haxen, Spareribs
vom Grill

Dienstag  10.30 – 19.00 Uhr
auf dem Sky-Parkplatz in Böfingen

Großbestellungen sind möglich

Tel. 0172 / 972 18 00

Info: 
0731/92 772 11

- Implantate - Metallfreier Zahnersatz
- Vollkeramik - Zufriedenheitsgarantie
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Nach diesem Konzept wurde 1958 – 1974
der Kern des heutigen Stadtteils im Bogen
der Böfinger Steige gebaut. 
Daneben entstand in den Jahren 1958-
1968 in privilegierter Lage am Südhang
über der Donau mit Aussicht zu den Alpen
das Wohngebiet Unteres Braunland. Es
wurde mit der durchgehenden Eugen-
Bolz-Straße und kleinen Stichstraßen von
der Böfinger Steige aus erschlossen. 
Das Wohngebiet Eichenplatz westlich
der B19 wurde 1965 -1970 verwirklicht.
Es wird von den zwei Straßen Eichen-
hang und Eichengrund erschlossen. 

Ab den 70er Jahren ging in Böfingen
die Einwohnerzahl zurück. Die Infra-
struktur wurde nur noch zu 60%-70%
ausgenutzt. Die Stadtplanung reagierte
mit Erweiterungsmaßnahmen.
1976 beschloss die Stadt Ulm die Be-
bauung des Gebietes Böfingen Ost (Bei
der Pilzbuche), begleitet von heftigen
Protesten von Umweltschützern. 
Das ursprüngliche Planungskonzept wur-
de dann erstmals verlassen mit Böfingen
Nord 1 (Buchenlandweg)  nördlich der
Böfnger Steige, abgeschlossen 1985.  
Für Böfingen Nordost 1 (Sudetenweg)
war 1992 Baubeginn. Der Sudetenweg
erschließt enggestellte Geschossbauten
und 2-geschossige Reihenhäuser. 
1992 war auch für Böfingen Nordost 2
(Lehle) bei der neu gepflanzten Pilzbu-
che mit Geschossbauten, Einzel- und
Doppelhäusern Baubeginn. 
1993 war Baubeginn für das neue
Wohngebiet Eichberg nach den Plänen des
renommierten Architekten Rolf Keller. 
Ein Gebietstausch zwischen Baden-Würt-
temberg und Bayern ermöglichte 2001 die
Bebauung Böfingen Nordost 3 (Hafen-
berg) mit etwa 120 Wohneinheiten. 
Für ein künftiges Baugebiet Böfingen
Nord 2 (Am Lettenwald) mit 500 Wohn-
einheiten hat die Stadt das Gelände zwi-
schen Buchenlandweg und Lettenwäldle
erworben. Der Stadtteil Böfingen wird mit
diesem Baugebiet seinen städtebaulichen
Abschluss erhalten.

böfinger

bürger

1957 - 2007

Aktuelle Entwicklungen 
Als Folge des veränderten Einkaufsver-
haltens (Großeinkauf  mit dem Auto beim
Vollsortimenter) und der weiteren Wege
von den neuen Wohngebieten wurde das
Einkaufszentrum im Haslacher Weg
immer weniger frequentiert. Die RPG hat
dazu beigetragen, dass jetzt durch einen
Erweiterungsbau mit Pärkplätzen auf
gleicher Höhe und mit guter Verbindung
zum bestehenden EKZ zusammen mit
den vorhandenen Dienstleistungen, Kir-
chen und Gemeindehäusern ein lebendi-
ges Stadtteilzentrum entstehen kann.
Die RPG hat auch vorgeschlagen,  das
Böfinger Schlössle, das versteckt am
Südrand des Stadtteils liegt, als histori-
schen Kern aus seinem Dornröschen-
schlaf zu erwecken und wieder in das
Bewusstsein der Böfinger zu rücken.
Dazu wird es besser zugänglich gemacht
und in neue und bestehende Wege einge-
bunden.  Auch einige neue Wander- und
Radwege in die Landschaft wurden
geschaffen, z.B. der Alte Postweg und
die Wege zur Böfinger Halde.
Nach dem Durchstich von der Böfinger
Steige zur B 19 im Gewerbegebiet wurde
2006 die Nordtangente als direkte Verbin-
dung zur Universität und Weststadt fertig-
gestellt. Bis Ende 2008 wird die Straßen-
bahnlinie 1 nach Böfingen verlängert,
damit können die Böfinger dann in 15
Minuten den Bahnhof erreichen. 
In Zukunft geht es darum, Qualitäten zu
bewahren, Defizite zu beseitigen, soziale
Probleme zu mildern und den Gemein-
sinn zu fördern durch gemeinschaftliche
Aktivitäten, die der Lebensqualität im
Stadtteil zugute kommen. foos

Wie der Stadtteil Böfingen entstand
Am 26. Juli 1957 hat der Gemeinderat
der Stadt Ulm die Planung des Wohn-
gebietes Braunland-Böfingen beschlos-
sen. Das war der Startschuss. Dem Pla-
nungskonzept lagen folgende städ-
tebaulichen Prinzipien zu Grunde:
· Es sollte eine Siedlung entstehen, die

die Landschaftselemente der Umge-
bung aufnimmt und verstärkt. 

· Die Verkehrserschließung erfolgt
durch eine halbkreisförmige äußere
Erschließungsstrasse, die Böfinger
Steige, von der einseitig kammartig
Stichstrassen in das Wohngebiet füh-
ren. Dieses Verkehrskonzept erlaubt
autoverkehrsfreie Fuß- und Radwege,
die in die Mitte der Siedlung zu allen
öffentlichen Einrichtungen führen. 

· Großen Wert legte man auf die Land-
schaftsgestaltung der grünen Mitte und
der Grünschneisen.

· Die Bebauung wurde gegliedert durch
Geschossbauten und 3 Hochhäuser ent-
lang der Böfinger Steige sowie 2-
geschossige Reihenhäuser der grünen
Mitte zu. Dort neben dem alten Böfingen
wurden auch die Schulen angeordnet.

· Aus Gründen des Lärmschutzes wurde
zwischen der B19 und Böfinger Steige
ein Gewerbegebiet und eine Sportanla-
ge angelegt. 

Benzin verkaufen wir nicht!
Aber alles, was Sie täglich brauchen.

4Lebensmittelmarkt
Frischgemüse, Obst, Milchprodukte

4Bäckerei
4Metzgerei
4Drogeriemarkt

Einkaufszentrum
Mecklenburgweg
unter einem Dach,
auf einer Ebene, 
Parkplätze vor der Türe.

Schauen Sie mal rein!



Treffen der RPG am 17. 1. und 18. 4.
Am 17. 1. waren über 30 Teilnehmer im
Bürgertreff. Besonderes Interesse fand die
geplante Straße von der Böfinger Steige
zum Kreisel an der B19 (s.u.), von der
Lärmbelastung des Buchenlandwegs be-
fürchtet wird. Auch am 18. 4. im Jugend-
haus mit fast 50 Teilnehmern war das ein
heiß diskutiertes Thema, ebenso die An-
bindung des EKZ, der Altenwohnungen
und des geplanten Altersheimes im Hasla-
cher Weg an den ÖPNV, wenn die Linie
14 entfällt. Unterschriftslisten dazu liegen
aus. Eine Initiative aus der kath. Gemein-
de stellte ihr Projekt vor, alternative Ener-
gien in Böfingen zu fördern. kri
Neubaugebiet “Am Lettenwald”
Zwischen dem Wohngebiet Buchenland-
weg und dem Lettenwald soll ein neues
Wohngebiet für ca. 1300 Einwohner ent-
stehen. Im Zusammenhang damit ist eine
Straße von der Böfinger Steige zum Krei-
sel an der B 19 vorgesehen. Diese ver-
kürzt zwar den Weg zur Nordtangente,
zieht aber damit auch mehr Durchgangs-
verkehr über den Badberg an. Es wird
deshalb erwogen, diesen zu schließen.
Das aber bedeutet einen großen Umweg,
wenn man nach Thalfingen will.          kri
Ausspracheabend des OB am 24. 5.
Das kath. Gemeindehaus war voll besetzt.
Themen waren die Straße zur B 19, der
Neubau im EKZ, die Anbindung an den
ÖPNV und die Verkehrssituation am ge-
planten Altenheim im Haslacher Weg. gl
Fraktionen bei derRPG
Auf Einladung der RPG haben in den ver-

gangenen Monaten
drei Gemeinderats-
fraktionen Böfingen
besucht, um sich
über das Projekt
Schlössle, die Er-
weiterung des EKZ
Haslacher Weg, das
“Böfinger Loch”
und sonstige Anlie-

gen des Stadtteils zu informieren.         kri 
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Bürgertreff Böfingen
Haslacher Weg 89
l Sprachenstammtisch

Englisch/Italienisch: 
im Wechsel Mo. 9:30-11
Französisch/Spanisch: 
im Wechsel Mo. 17-18:30

l Intern. Frauentreff: Di. 10-12 
l Deutschkurs für Frauen mit Kin-

derbetreuung: Mi., Do, u. Fr. 9-12
l Kaffeetreff für Senioren:

Mi. u. Fr. 14-17
l Schachgruppe: Mi. 18:30-20
l Skatgruppe: Mo. 18:30 - 20:30

Teilnehmer gesucht!
l Internet-Treff für Jugendliche:

Fr. 14-17
Eichbergtreff
Eichbergplatz 9
Bürozeit: Mo. 13 – 17 u. Do. 12-15
Fr. Zverinska, Tel.: 0731 2640591
Programm 
ll Kindertreff: Mo. u. Mi. 15 – 17 

Betreuung durch das Jugendhaus
ll Kind-Mutter-Gruppe:

Di. u. Fr. 17:30 – 20, Fr. Airich
ll Gymnastik-Aerobic: Mo. 18 – 20
l Walking: Fr. 18 - 20, Fr. Duda
ll Gitarrengruppe: Mi. 18:30 – 19:30 

und Do. 16:30 – 17:30, Hr. Wallentin
ll Allg. Lebensberatung: Di. 16 – 18 

Caritas, Hr. Ludwig
ll Hausaufgabenhilfe: Mi. 15 – 16, 

Do. 16:45 – 17:45, Fr. Rousom
ll Jugendtreff: Do. 18 – 21 

AWO und Jugendhaus
ll Familienfrühstück/Brunch:

So. 10 – 14 (Anmeldung Tel. 25564)
Fr. Manzei und Fr. Rousom

ll Sommerfest: Samstag, 21. Juli
14 - 18 Uhr im Eichbergteff und auf
dem Eichbergplatz. 

Eichbergtreff-Mehrgenerationenhaus
Im Januar 2007 wurde der Antrag des
Vereins Begegnungsstätte Eichberg e.V.
auf Fördermitteln für ein Mehrgenera-
tionenhaus genehmigt. Mit den jährlich
40 000 € sollen Öffnungszeiten und ge-
nerationsübergreifende Angebote aus-
gebaut werden. Es wird Mittagstisch,
Kaffee-Internet-Treff, Treff am Abend,
Sprach- und Konversationskurse ge-
meinsam für Senioren, Familien, Kin-
der und Jugendliche geben. Man bittet
um Mitarbeit und regen Besuch.
Jugendhaus Böfingen
Georg-Elser-Weg 3, Tel. 161-5448
l Jugendtreff: Mo., Di. 17 – 20, 

Mi., Fr. 17 – 21, Sa. 15 – 18
l Freizeitsport: Di. 13:30 – 16 *
ll Mädchensport: Di. 15:30 – 16:30 *
ll NightSoccer: Fr. 21:30 – 24 **
ll Disco/Party: Fr. 19 – 24**

*   = in der VfL-Halle
** = nur nach Ankündigung im Juha

Alle Kinder und Jugendlichen sind
herzlich eingeladen. Im Haus gibt es
Tischtennis, Dart, Billard, Tischkicker,
eine Kletterwand, jede Menge Spiele,
persönliche Beratung und ein warmes
Abendessen für 80 Cent.
Kommunaler Sozialer Dienst
Im Bürgertreff, Tel. 161-5424

Mo. – Do. 8 – 12 u. 12:30 - 16:30
Recyclinghof
Böfinger Steige gegenüber Poppenreuteweg

Mo. – Do. 16 – 18, 
Fr. 13 – 18, Sa. 8 – 18
Postagentur
Poppenreuteweg 35, Tel. 26 63 38

Mo. – Fr. 7 – 18, Sa. 7 – 12
Stadtbibliothek 
Haslacher Weg 93, Tel. 26 54 21

Bücher, Zeitschriften, Kassetten, CDs,
CD-ROMs, Hörbücher und Spiele
Di. – Fr. 14 – 17, Mi. 10 - 12
Dienstleistungszentrum 
in der Stadtbibliothek, Tel. 161-1166

Di., Mi., Do. 14 – 17, Mi. 10 - 12

böfinger

bürger
Programme 

Öffnungszeiten
Berichte

Gemeinderäte beim Schlössle

Rechtsanwältin Rechtsanwalt
Rita Boecker Georg G. Ballestrem

Haslacher Weg 83 (Einkaufszentrum)
89075 Ulm-Böfingen

Termine nach Vereinbarung
Telefon (0731) 1 76 79 74
Telefax (0731) 26 40 02 22
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Erweiterung EKZ Haslacher Weg
Am 15. März wurden auf Initiative der
RPG Eigentümern und Nutzern des
EKZ Projekt, Zeitablauf sowie Ver-
kehrs- und Parksituation in der Bauzeit
dargestellt. Die Stadt hat zugesagt, die
Bevölkerung über die Presse zeitnah
über alle Maßnahmen zu informieren.
Der Fußgängersteg ist bereits abgebro-
chen. Die Baustelle muß während der
Bauzeit umgangen werden. Eltern sollten
ihre Kinder damit vertraut machen. Wenn
der Sky-Parkplatz entfällt, wird in der
Wendeschleife Kurzparken mit Park-

scheibe vorgesehen. Am Haslacher Weg
ist Längsparken erlaubt, weitere Plätze
sollen ausgewiesen werden.                kri

RPG im Gemeinderat
Am 8. Januar trafen sich die Sprecher
der Ulmer RPGen mit Vertretern der
Fraktionen im Gemeinderat. Am 21.
März trugen die RPGen dem Gemein-
derat ihre Ziele und Probleme vor.    rs
Straßenbahn nach Böfingen
Am 21. 3. fasste der Gemeinderat ein-
stimmig den Beschluss zur Verlänge-
rung der Strassenbahn nach Böfingen.
Ende 2008 soll sie in Betrieb gehen. Die
Buslinie 4 soll dann nur bis zur Halte-
stelle Hofäckerweg fahren, die Linie 14
entfallen. Die RPG bemüht sich um eine
andere, bessere Anbindung des Hasla-
cher Wegs an den ÖPNV. rs

Wechsel im Gemeinderat
Am 21. März wurde die Böfingerin E.
Karlinger im Gemeinderat verabschiedet
und die in der CDU-Fraktion nachgerück-
te Frau Dr. R. Schäfle verpflichtet. Wir
danken Fr. Karlinger für das Interesse an
der Arbeit der RPG. Fr. Dr. Schäfle wird
nach dem Stadtteiljubiläum ihre Funktion
als Sprecherin der RPG beenden.         kri

böfinger
bürger

dies und das

SHOTOKAN
KARATE

Fernöstliche Kampfkunst
für die ganze Familie

- Koordination
- Selbstbewusstsein

- Selbstverteidigung
- Gesundheit

Einstieg jederzeit möglich
Kinder ab 8 J.: Freitag  17:30
Erwachsene: Donnerstag 19:45

VFL Gymnastikraum

Besuchen Sie uns einfach
kostenlos und unverbindlich

zu einem Probetraining!
Info: 0731 / 551096

www.vflkarate.de

FN

geprüfte Reitschule** und Pferdepension
Qualifizierter Reitunterricht auf qualifizierten Lehrpferden
Reitanlage Örlinger Hof Info: 0171 2674490
www.rc-ulm-boefingen.de

MADONNA’S
Pizza- und Pasta-Express

Poppenreuteweg 29
89075 Ulm-Böfingen
Neben der Postagentur
Tel.: 0731/17 67 435
0731/17 67 946

Öffnungszeiten Imbiss:
täglich 11:00 - 23:00
Lieferzeiten:
Mo - Fr 17:00 - 23:00
Sa, So und Feiertags

11:00 - 23:00

Wer will, dass die Welt so bleibt,
wie sie ist, der will nicht, dass sie
bleibt (Erich Fried)

Inline-Skating für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene

Sommertraining
Jeder, der Spass am Skaten hat, kann
daran teilnehmen und gerne zum
Schnuppern vorbeikommen.
Anfänger und Kinder bis 8 Jahre: 
Training auf dem Parkplatz VfL
Montag 15:00 – 16:00 Uhr
Fortgeschrittene ab 8 Jahre:
Training auf dem Parkplatz VfL
oder in Pfuhl (Schulzentrum)
Montag 16:30 – 17:30 Uhr, 
Abfahrt 16:15 Uhr Parkplatz VfL
Erwachsene und Kinder in Beglei-
tung ihrer Eltern: 
Training im Donaumoos und rund um
Ulm, Montag 19:00 - 20:30 Uhr,
Abfahrt 18:30 Uhr Parkplatz VfL
Inline-Skating Kurse am 6. und 7.
August 2007:
Auskünfte bei der Kursleiterin 
Waltraud Oswald, staatl. gepr. Inline-
Skating-Trainerin, Tel.: 0731/264814, 
email: waltraud.oswald@gmx.de und 
Frau Griesbeck, VfL-Geschäftsstelle, 
Tel.: 0731/26035, email: info@vflulm.de

united ssttyyllee
men & women

Meral Kazan
Frisörsalon für Herren und Damen 
Mecklenburgweg 17 (im Einkaufzentrum)
Tel. 1767138   Di - Fr 9 - 19   Sa 9 - 13 Uhr N
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G

Die Baumaßnahmen bringen jetzt
große Unbequemlichkeiten. Bitte
haben Sie Geduld, bis im April 2008
das neue Einkaufszentrum fertig ist.



Günter Buhles
Bei der Serenade am Böfinger Schlössle
zum Abschluss des Jubiläumsfestes am
7. Juli um 19:30 wird das Ulmer Saxo-
fonquartett auch zwei Kompositionen
des in Böfingen lebenden Komponisten
Günter Buhles aufführen. Wer ist Gün-
ter Buhles? 
In Homburg geboren, erhielt er schon in

der Jugend Unterricht
auf der Violine und meh-
reren Blasinstrumenten.
Nach der Schulzeit stu-
dierte er Musikwissen-
schaft, Germanistik,
Psychologie und Sozio-

logie in Saarbrücken und später in
Karlsruhe. Dabei nahm er an Kursen für
Improvisation und Komposition teil. 
Schon neben Schule und Studium, später
hauptberuflich, war er als Kulturjourna-
list tätig und zuletzt 22 Jahre bei der
Schwäbischen Zeitung Leiter der Ulmer
Kulturredaktion. Freischaffend arbeitet
er für die überregionale Kulturseite der
SZ, große Fachzeitschriften und gele-
gentlich auch für den Rundfunk. 
Er musiziert selbst auf Saxophon und
Flöte in Ensembles für Jazz und Neue
Musik. Als Komponist hat er meist Auf-
tragswerke geschaffen, in Ulm für die
Philharmoniker, das Theater und die
Münsterkantorei, aber auch für Emsem-
bles und Solisten in Europa und USA.
Aufführungen und Auftritte waren u.a.
in Saarbrücken, Karlsruhe, Stuttgart,
Freiburg, Heidelberg, Wuppertal, Göt-
tingen, Ulm, München, Frankfurt/Oder,
Potsdam und London. 
Seine Musik ist modern und dabei ange-
nehm zu hören. Wir sind gespannt.     kri

Günter Buhles

Gebbet au ebbes!
Em Blättle isch doch des mid dem
Feschd am 7. Juli fir älle Befinger
gstanda und dass dui RPG des organi-
siere duad, abr faschd koi oiges Geld
hod. Do froged mr hald uich Befinger
selbr: Kenndadr it gugga obr a baar Eiro
dofir ibrig hend als a Schbende? 
Ond em Blättle isch au des mid dem
Schlessle gstanda. On dass ma deswäga
am romdo isch. Wissadrs no? Jetzad
sodd mr halt au a baar Bänkla nastella,
dass ma a bissle gruaba ka, wema amol
oms Schlessle romgloffa isch, des ko mr
nämlich jetzd ganz brima. Ond a baar
schena Baim wäred au it schlecht. 
Und do wella mr nadirlich scho wiadr
von de Befinger ebbes: hod it oina odr
oinr a baar me Eiros, dasr si sell ond de
Befinger a so a Bänkle schenka ka, viel-
leichd zo seim Geburdsdag odr so. Mir
dädad nau au a Messingschildle nama-
cha: „gestiftet von ...“. Wa glauba dr
wia se do gugga dädad, wa? Ond
schdellad ui amol vor, en fuchzig Johr
hoggad do eire Enkel oder Urenkel ond
sagat, sell war mei Opa odr mei Oma
odr so. Ha des wär doch ebbes. So isch
doch, odr wa moinadr? fin
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(frühere) Lage sowie die Herkunft und
Bedeutung des Namens erläutern, soweit
dies möglich ist. In der Literatur findet
man dazu nämlich oft unterschiedliche
Deutungen oder auch nur Vermutungen. 
Braunland: mundartlich umgedeutet
von Bra(ch)land. 
Egert o. Egart: schlecht nutzbares
Geländestück. Die Böfinger Egart lag
bei der heutigen Eberhard-Finckh-Str. 
Hafenberg: der runde Hügel im Osten,
der wohl an einen umgestülpten Hafen
(schwäbisch: Topf) erinnerte. 
Hofäcker: das Ackerland um den heuti-
gen Hofäckerweg gehörte zu einem
(Guts-) Hof in Reichenauer Besitz. 
Lehle: früher bewaldetes Flurstück
nahe Obertalfingen, entweder von
“Loh” (Wald) oder "Lehen" (verpachte-
tes Land, hier aus Reichenauer Besitz). 
Pilzbuche: markanter Baum zwischen
Lehle und Böfinger Steige, 1995 vom
Sturm gefällt, wieder neu gepflanzt. 
Poppenreute: Rodung des Bubo, hier:
das heutige VfL-Gelände. Bub(w)o,
Bob(w)o oder Poppo ist ein uralter Per-
sonenname, auf den vielleicht auch der
Name Böf(w)ingen zurückgeht.
Schöner Berg: der Hügel am heutigen
Buchenlandweg, "schön" bezeichnet
hier den landwirtschaftlichen Nutzwert.
Stäudlen: Stauden, Sträucher, Busch-
werk, hier: Äcker zwischen Unterhas-
lach und Lettenwald.  mal
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Wege

Straßen mit Böfinger Flurnamen
Einige Böfinger Straßen und Wohngebie-
te sind nach alten Flurnamen benannt. Die
entsprechenden Flurstücke sind heute
meist bebaut. Wir wollen hier kurz ihre

Menüdienst

Schmackhafte Mahlzeiten,
täglich heiß gebracht.
Kostenloses Probeessen 
bestellen!
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